
 
 

 
 
 
                                                                                                                                                                                   

„PANDOMO STEINBODEN“ 
                                                                                                                                  
                                                                                                                               
                                                                                                                                 

 

1.0 Vorbeugende Maßnahmen 
 
Ein Großteil des üblichen Schmutzeintrages kann vermieden werden, indem  
Schmutzschleusen und Sauberlaufzonen in Eingangsbereichen angelegt und in die 
laufende Reinigung einbezogen werden. 
 

2.0 Regelmäßige Reinigung und Pflege 
  

2.1 Unterhaltspflege 
 

Zur regelmäßigen Reinigung und Pflege wird eine neue Wischlösung mit 50 ml PANDOMO 
Wischpflege auf 10 Ltr. klarem Wasser hergestellt. 
In dieser Lösung einen Wischmopp aus Baumwollfasern auswaschen, auswringen und den 
Boden anschließend nebelfeucht wischen. Zeitweise die aufgenommenen Schmutzpartikel 
aus dem Mopp im Wischwasser heraus waschen. Bei erhöhtem Verschmutzungsgrad ist 
die Wischlösung entsprechend zu erneuern. 
Die Flächen anschließend nicht mit klarem Wasser nach waschen, sondern mit einem 
trockenen Wischmopp Wiesel oder weißen Pad nachpolieren. Regelmäßiges Polieren mit 
einem weißen Pad und einer Eintellermaschine erhöht die Pflegefilm Strapazierfähigkeit . 
PANDOMO Wischpflege pflegt den Boden bei jeder Reinigung mit natürlichen Wachsen 
und verleiht einen seidenmatten Oberflächencharakter.  
 
2.2 Intensivreinigung 
 
Fettflecken, Absatzstriche und festsitzende Verschmutzungen mit unverdünnter 
Wischpflege und einem kratzfreien weißen Pad beseitigen.   
Bei besonders porigen PANDOMO-Flächen wird die Verwendung eines 
Mikrofaserwischbezuges und der Wischpflege empfohlen. 
Aufgrund der schleifenden Wirkung des Bezuges ist dieser Vorgang nur gelegentlich 
durchzuführen. 
Die an gelösten Verschmutzungen mit einem Wischmopp aufnehmen und anschließend die 
Fläche wie in 2.1 beschrieben nach waschen. 

 
 

3.0 Auffrischung kleiner Teilflächen und Ausbesserung von Kratzern 
 

Schadhafte, matt wirkende Stellen und besonders beanspruchte kleinere Teilflächen (z.B. 
Laufstraßen) können mit PANDOMO Pflegeöl wieder aufgefrischt werden. 
Hierzu das Öl unverdünnt mit einem Pumpzerstäuber hauchdünn auf den gründlich 
gereinigten und vollkommen trockenen Boden auftragen und mit einem fusselfreien Tuch / 
Wischwiesel verteilen und einmassieren. 
Nach kurzer Einwirkzeit (ca. 15min) mit einem trockenen saugfähigen Tuch oder weißem 
Pad nachpolieren. Behandelte Stellen erst nach Aushärtung des Öles  
(ca. 12Std.) wieder betreten. 
 
 



 
 
 
 

 

Eine regelmäßige Anwendung mit Pflegeöl erhöht die Strapazierfähigkeit des Bodens. Das 
ansatzfreie, nicht film bildende Pflegeöl entfernt Fett-, Wasser- und Alkohol-Flecken, härtet 
die strapazierten Flächen, lässt feine Kratzer verschwinden und wirkt staub- und schmutz 
abweisend. 
 

4.0 Beseitigung hartnäckiger Flecken und kleine Reparaturen 
 

Beschädigungen durch tiefe Kratzer, Brandflecken oder Verfärbungen, die durch 
eingedrungene Chemikalien entstanden sind, lassen sich nicht immer rückstandslos 
entfernen. Im Regelfall die betroffenen Stellen mit feinem Schleifpapier, -Vlies, oder Pad 
(120-150er Korn) in kreisender Bewegung anschleifen bis die Kratzer/Flecken 
verschwinden. Die Verwendung von SCHLEIFFIX-Flies (Fa. Festo) ist dabei besonderes 
empfehlenswert. 
PANDOMO-Steinöl auf ein weiches Tuch geben und damit die schadhafte Stelle 
nachbehandeln. das Öl leicht einpolieren, auf „weiche“ Übergänge ist dabei zu achten. 
Nach 1 Stunde Trocknungszeit die Oberfläche noch einmal mit einem weißen Pad 
nachpolieren. 
 
Behandelte Stellen erst nach Aushärtung des Öles (ca.12 Std.) wieder betreten. 

 
5.0 Intensivreinigung und Nachölen der Gesamtfläche 
 

Grobschmutz durch kehren und saugen entfernen. 
Dr. Schutz CC-Grundreiniger R im Verhältnis 1:3 mit Wasser verdünnen. 
Die Reinigungslösung mit weißem Pad nebelfeucht auf dem Boden verteilen und somit 
Schmutz und Pflegemittelrückstände lösen. 
Eine Pfützenbildung ist unter allen Umständen zu vermeiden. 
Bei größeren Flächen ist die Verwendung einer Tellermaschine mit Wasserabsaugung (Dr. 
Schutz CC-Hartbodenreinigungsgerät HR 1000 oder KÄRCHER Scheuersaugmaschine BR 
400) zu empfehlen. 
Abschließend mit klarem Wasser zur Entfernung verbliebener Rückstände nebelfeucht 
nachwischen. 
Nach vollständiger Trocknung muss eine vollflächige Nachbehandlung mit PANDOMO 
Steinöl erfolgen. 
Hierzu die Verarbeitungsrichtlinie von PANDOMO-Steinöl berücksichtigen. 
 
Wichtige Hinweise:  

Boden immer abschnittweise bearbeiten. 
Reinigung nach Möglichkeit zu zweit durchführen, wobei die erste Person die Verunreinigungen löst und die zweite 
sofort die entstandene Schmutzlösung aufnimmt. Empfindliche Oberflächen (z.B. Möbel und Türen) nicht mit der 
Reinigungslösung benetzen. Metallflächen wie Übergangsschienen / Bewegungsfugen etc. innerhalb des Belages vor der 
Durchführung der Intensivreinigung abdecken bzw. abkleben. Die Einwirkzeit unbedingt auf das Mindestmaß 
beschränken und den Boden nie über längere Zeit nass belassen. 

 
Diese Verarbeitungsempfehlungen beruhen auf Versuchen und praktischen Erfahrungen; sie können jedoch nur 
allgemeine Hinweise oder Eigenschaftszusicherungen sein, da wir keinen Einfluss auf die Baustellenbedingungen und die 
Ausführungen der Arbeiten haben. 
                                                                                                                                                               

Die Pflegeprodukte erhalten Sie bei uns: 
 

Kessler GmbH ∙ Gutedelstr. 2  ∙  79418 Schliengen 
Tel: 07635/8204-0  ∙  Fax: 07635/8204-60 

www.kessler-schliengen.de 
info@kessler-schliengen.de 
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